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Sandra Mühlhause
Präsidentin Bundesverband der Systemgastronomie e. V. (BdS)

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

LIEBE MITGLIEDER,

traditionell steht auch der diesjährige Jahres­
bericht wieder unter einem Motto: Zukunft. 
Gerade zu Beginn eines neuen Jahrzehnts und 
gerade aufgrund immer schnel lerer Verände­
rungen – gesell schaftlich, poli tisch, techno lo­
gisch, ökonomisch und ökologisch – haben wir 
den Blick auf das Kommende, auf die nächsten 
Jahre, ins Zentrum unseres Jahres berichts gestellt. 

Um die vor uns liegende Zeit weiterhin aktiv 
gestalten zu können, bedarf es klarer Leitlinien, 
die wir im Verband mit den Jahresberichten der 
beiden letzten Jahre verankert haben: Ziele und 
Werte. Nur wenn wir wissen, was unsere Ziele 
sind, können wir die Segel setzen. Nur wenn 
wir wissen, welche Werte uns antreiben, kön­
nen wir danach handeln. Mit diesem Kompass 
ausgestattet, blicken wir optimistisch in die Zu­
kunft. Deshalb möchte ich gemeinsam mit Ihnen 
einen Blick in die Zukunft unseres Ver ban ds und 
unserer Branche werfen.

Den entscheidenden Schritt konnten wir Anfang 
März 2020 setzen. In lediglich drei Verhand­
lungsmonaten haben wir einen neuen, zukunfts­
fähigen Tarifabschluss mit der Gewerkschaft 
Nahrung­Genuss­Gaststätten erzielt. Ein gutes 
Ergebnis für die Branche mit ihren 120.000 Be­
schäftigten! Jetzt haben wir Planungssicherheit 
für die kommenden Jahre. Das ist entscheidend. 
Dieser neue Tarifvertrag ist damit ein wichtiger 
Baustein, um den wirtschaftlichen Erfolg in den 
nächsten Jahren fortsetzen zu können. 

Ich danke der BdS­Tarifkommission sowie BdS­
Hauptgeschäfts­ und Verhandlungsführerin An­
drea Belegante für ihre zielführende Arbeit für 
die Branche und den unermüdlichen Einsatz für 
eine 100 %ige Tarifbindung. Bereits zwei Wo­
chen später haben die Sozialpartner in den 
jüngsten Krisenzeiten erneut Verantwor tung für 
ihre Branche übernommen. In Rekord zeit haben 
sich beide Seiten auf eine Zusatzver ein barung 
im gerade verhandelten Entgelt tarifvertrag ge­
einigt.­Diese­tarifliche­Vereinbarung­ermög­licht­
die Einführung von Kurzarbeit und schafft somit 
rechtlich Zugangs möglich keiten zum Kurzar bei­
tergeld.

Nach wie vor sind die herausfordernden The­
men für eine gesicherte Zukunft der Branche 
klar erkennbar: die fortschreitende Digitali sie­
rung, die enorme Möglichkeiten, aber auch 
Ver unsicherungen mit sich bringt, oder auch 
der Arbeitskräftemangel, der Unternehmen und 

Ar beit geber zu einem neuen Denken „zwingt“ – 
gerade in Bezug auf die Generation Z und de­
ren Bedürfnisse. 

Die Zukunft ist nicht in allen Einzelheiten vor­
hersehbar, diese Binsenweisheit wird in einer 
schnelllebigen, unsicheren, komplexen und vo­
la  tilen (VUCA­)Welt noch deutlicher. 

Vielleicht ist diese Einsicht nie treffender als in 
dieser Zeit. Die Corona­Krise beschäftigt uns 
persönlich, gesellschaftlich und wirtschaftlich. 
Informationen, Lageberichte oder auch Analy­
sen ändern sich teils stündlich und machen 
dadurch den Blick in die Zukunft noch schwie­
riger. Wir bleiben – trotz der Umstände – 
tatkräftig und optimistisch und werden uns auf 
jede neue Situation einstellen, um weiterhin aktiv 
unsere Zukunft zu gestalten.

Für mich ist es wichtig, dass wir unsere Agilität 
behalten, neugierig bleiben und es dadurch 
schaffen, Veränderungen aktiv und voraus­
schauend zu gestalten und uns anzupassen. 

Was macht für Sie Zukunft aus? Welche Chancen 
ergeben sich in den kommenden Jahren? Welche 
Herausforderungen sehen Sie auf die Branche, 
aber auch für unsere Gesell schaft auf uns zu­
kommen? Was kann der BdS zukünftig noch 
besser machen, um weiterhin IHR Dienstleister 
und IHRE Interessenvertretung zu sein? Diese 
Fragen stellen sich sowohl mir als Präsidentin 
als auch dem BdS­Team der Geschäftsstelle. Ich 
bin davon überzeugt, dass auch Sie, liebe 
Mitglieder, sich diese Fragen in Bezug auf Ihr 
Unternehmen, auf Ihre persönliche Situation 
und auf unsere Gesellschaft stel len. Beglei ten 
Sie uns auf dem Weg in die Zukunft, gehen wir 
ihn gemeinsam, lassen Sie uns weiterhin netz­
werken und erfahren Sie in unserem Jahres­
bericht, wohin die Entwicklung des BdS und 
unserer Branche gehen kann.

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Lesen 
und für die Zukunft alles Gute!

Ihre
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